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: MITTEILUNGEN über TEXTILINDUSTRIE

Betriebs-Uebersicht der Seidentrocknungs-Anstalt Zürich
Im Monat APRIL 1924 wurden behandelt;
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ZÜRICH, 30. April 1924,

Basel in Betrieb genommen. Im gleichen Jahre wurden ge-
kauft die Anstalt' zur Schoren in Basel (Haspelei) und. die
Kämmelei,en und Spinnereien Warnery fils in Tenay und Cergis.
1900 wurde die Spinnerei in Reims errichtet und 1906 die A.-G,
Cordonnet- und Schappespinnerei Ryhiner in Basel gekauft. End-
lieh erfolgte 1912 der Ankauf der Spinnereien Angenstein und
Belonchamp, die beide den Peignages et Filatures de Bourre de
Soie gehört hatten.

Tschechoslowakei.

Aus der Kunstseidenindustrie.. Während die Kunstseiden-
fabrikén allgemein mit schönen Gewinnen arbeiten, erlitt dite

erste böhmische Kunstseidenfabrik Theresienthal im letzten Ge-
schäftsjahr einen Verlust von 11 Millionen Kronen. Zur Deckung
dieses Verlustes beschloß die Generalversammlung eine Abschrëi-
bung des Kapitals auf 8 Millionen .Kronen und eine Wieder-
Erhöhung dürch Ausgabe, neuer Aktien auf 20 Millionen.

Vereinigte Staaten von Nordamerika.

Schlechte Geschäftslage in der Textilindustrie. Zeitungsmel-
düngen berichten, daß der Stand der Textilindustrie in Arne-
rika zu schweren Befürchtungen Anlaß gebe. Behufs Abwendung'
eines drohenden Zusammenbruches der nordamerikanischen Tex-
tilindustrie fordern die Arbeitgeber als einziges Mittel die Herab-
Setzung der Löhne; es wird der bevorstehende Streik von 200,000
Arbeitern angekündigt, sofern keine Lösung gefunden wird.
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/ Der Bezug ostindiscWer Baumwolle, i kh. Aus Triest wj.rd, uns
berichtet:'' Da/das Interesse für ostindische Baumwolle sehr stark
1st, wurden, die .Dampferlinien von Triest, nach Bem-bay-Karachf
Verdichtet und auch die Fahrtdäuer'von dort nach Triest weseniq
lieh herabgesetzt. So teilte der Lloyd Triestino in der letzten
'Spediteursitzung mit, "daß die ' Fahrtdäüer von Bombay nach
'Triest nunmehr nur 17 Tage betrage, von Karachi nach Triest
31 Tage. ' '

1

I Ein neues. Textilpatent. Aus Frankfurt, a. M. wird berichtet,;
daß der deutsche Anilinkonzern ,ein neues, wichtiges Rptent.;auf;
rtextilem Gebiet zur Ausbeutung bringt. Fs betrifft dies,,<iic .gpgerr.j.
;„V e r w o 11 u n g de r B aorawoll e" ein Verfahren,' dprchi
(welches den Baumwollfabrikateh ein wo 11 a r t i ge r G lä'ri z "verj
(liehen werdety.soll/ Die., in großem Maßstab, erfolgende Verwer-I
itung .des neuem Verfahrens, an -dem- auc-h ausiandisehe- ehemischej
IW-erite Interesse ,genommen haben, erfolgt zurzeit durch die "be-j
Scannten" Höchster Farbwerke. i

Die technische Betriebsleitung in der
Textilindustrie. < </.i

Von Conr. J. C e n t. m a i e r, Konsultier- Ingr.
'

(Nachdruck verboten.) !!<;?

11. Kontröll- und Signalarilageh -iitl /einer TéMfîlSilfe

Die Arbeitsprozesse einer '.'TextilfabrilL gliedern siclf^
der Regel in vorbereitende, dann spezielle, und allgemernlej
wobei am Schlüsse sich gewöhnlich fertigstellende Arbei{eil
anreihen. Ferner gliedern sie sich in solche, welche
nismäßig starke mechanische .Kräfte..'béajîsprucHëri)*'Wie die
Vorbereitungs-, Spinn.- und Webprozesse,-ferner in solche',
bei welchen wohl der eigentiielie Krafibedar-f -gering ist:
jedoch große Mengen an Dampf, Luft, Wasser und in der
Regel auch sehr viel Wärme gebraucht wird, wie z. B. bei
den Veredelungsprozessen der /Bleicherei-, / Eärbertir^rock-
nerei, Appretur, Druckerei, Wäscherei etc. Je nactFder' Art
des Prozesses wird man zur bequemen Ueberwäthühg aus-
gedehnter Anlagen Kontroll- Und Signaléinrichtungèn ver-
wenden, zunächst um größere Sicherheit zu erzielen.,, die
aber auch gleichbedeutend mit höherer Wiftsdhaftlich-r
keit ist.

;

Die Firma Siemens .& I lalske gibt .für die von ihr ge-
bauten Kontroll- und Signaleinrichtungen allgemein :fol-i
gende,, : durch ihre. sachgemäße Verwendung erzielbareh
Vorteile an: /•;.. :/ /,.y: / s m- /va ;,//

Erspafüng und bessere Äu-sriützüng kochbezahifer
menschlicher'Arbeitskraft.. "f.! ./„"F a'a

Ersparnis öder bessere Ausnützung; won, Betriebs-
und Rohstoffen. 4, 44 /

Zeitersparnis.
Wertsteigerung/der Erzeugnisse-durch Steigerung der

Güte oder der Gleichmäßigkeit: ' '-'44 4" '

Erhöhung der-Betriebssicherheit' und Vermeiden von
Betriebsstörungen/ " / ,"'' '/' *4' V -

1

Verbesserung dés Gésûrtdhei'tsstande's' unci dadurch
' Erhöhung der Leistungsfähigkeit der,,Arbei ter.

Nachstehend ist an einigen typischen Beispielen ge-
zeigt, mit, welchen Apparaten die vorstehend^ genannten
Vorteile in Fabriken der Textilbranche verwirklicht'wefdën
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